
2. ~:;ch ne 11bCh.' I <!eschlNc~der

DatU:..:.I:.:..fl_

05 ..08-
14.08.

06.08 ....
09.0D.---..,

15.08.

20 ..08.

21 ..08 ..

f R I E DEN S TAG E B U C H

A u g U s t 199 1

Bemerkungen

Das Geschwader stellt
das Bereitschaftsboot
Ostsee.
I,~ährend dieser Zei t finden
einige i'1itfahrten im
Rahlfl0H)der Öffentlich-
keitsarbeit und Nach-
V·IU ," hS~\lerbu ng 5 ta tt .

:3 (,") SPERBER nimmt an den
!.jbuilgender Stal'lavForLant
BalLic Operations teil.
Der' kleine, gemischte
Schnellbootve rb arid wi rd von
FKpt Erb, Kdr 5. SGschw
gef(.iht't..

Ende des Flottenurlaubes 1991.

Geschwaderleichtathletik-Sportfest.
Zunächst bei Regen, später bei
angenehmen Wetter, findet das
jäl'll"liche Kr äft eme s seri statt.
t) :i.(' Le i5tu ngen ve r d i enen
Ai");:'; j" k e nnu ng.

U:iJ' c3ndgLlltigen Einlauf t.errn i ne
fUI den Minenabwehrverband
"S(jdf La nk e " mi t Tende I" DONAU
werden bekannt gemacht.
Der Verband wird am 13. September
in Wilhelmshaven, die DONAU
dann zwei Tage später in
Olpenitz einlaufen.

Das GesChVJch:ler plant einen "gr'oßen
Bahnhof". Da arn 15.09.91 die ßooLe rio o h
am Manöver "Botany Bay" teilnehmen werden,
ist zunächst fraglich, ob die DONAU auch
von den Besatzungen der Boote begrüßt
werden kann.



22.08.

28.08.

MiLfahrt der Teilnehmer
de r "23. Informationswehr-
,jbung" für leitende Herren
aus Wirtschaft und Verwaltung
auf FALKE, BUSSARD und GREIF
VUI i I(iel nach Olpeni tz .

Den Herren wir'd "Schnellbootfi:~hten satt"
und eine Luftangriffs-jFlugabwehrübung mit
PA 200 geboten. Die Begeisterung ist
einhellig und echt. Ei~e gelungene
Demonstration.

Ili den Tagen zuvor hat
de i Putschversuch in der
Sowjetunion die Gemüter
erregt. Mit Aufatmen wird
dessen Ende vermerkt.
Allerdings haben die Soldaten
nachdenklich zur Kenntnis
gerlonlrnen,~\Jielabil der
Frieden auch jetzt noch in
Eutopa sein und wie schnell
eine Änderung der welt-
politischen Großwetterlage
e i nt ret.en kann.

Sport1'est der Schnellbootflottille
im Stadion Flensbu t'g.
Da<:) Gesc hwade r ve r1 eg t rn.). t
7 Booten dorthin. Die Leistungen
der' Sportler sind sehr ansprechend.
Aurgtund vieler Ausfälle und
Verletzungen bleibt dennoch nur
de i ·4. Platz.
Sieger wird das 7. Schnellbootgeschwader.

Ei.nsatzbesichtigung auf
S 65 SPERBER und S 66 GREIF.

Während GREIF die Einsatzfähigkeitsstufe 2
im Faktor Ausbildung direkt nachweisen
kann, muß SPERBER in der kommenden Woche
während der Schiffssicherungsausbildung
in Neustadt einige Fertigkeiten nochmals
unter Beweis stellen.


